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Handball

n Weibliche Jugend A – Bezirksober-
liga: Friedberg – TSV Kirchhain (So., 16 Uhr).
n Weibliche Jugend A – Bezirksliga A: 
TV Biedenkopf – KSG Bieber (So., 18 Uhr).
n Weibliche Jugend B – Bezirksliga A: 
VfL Neustadt – KSG Bieber (So., 13.15 Uhr).
n Weibliche Jugend B – Bezirksliga B: 
TV Biedenkopf – TuS Waldernbach (So., 13.30 
Uhr), Buchenau – Weilburg (So., 14.50 Uhr).
n Weibliche Jugend C – Bezirksliga A-
Mitte: HSG Pohlheim – VfL Neustadt (Sa., 
15.45 Uhr), TV Biedenkopf – HSG Großen-Bu-
seck (So., 15 Uhr), TSV E. Stadtallendorf – HSG 
Fernwald (So., 16 Uhr).

n Weibliche Jugend D – Bezirksober-
liga-Nord: HSG Dutenhofen – TSV Kirchhain 
(Sa., 15.30 Uhr).
n Männliche Jugend A – Bezirksliga A: 
Stadtallendorf / N. – Wettenberg (So., 14.40).
n Männliche Jugend A – Bezirksliga 
B: Hungen – Biedenkopf (Sa., 17 Uhr), Mar-
burg / Cappel – Stockhausen (So., 16.15 Uhr).
n Männliche Jugend B – Bezirksliga 
A-Nord: Wettenberg – Kirchhain (Sa., 16.15 
Uhr), Buchenau – Eibelshausen (So., 16.10).
n Männliche Jugend C – Bezirksliga A: 
HSG Marburg / Cappel – HSG Wettenberg II 
(So., 13.15 Uhr).
n Männliche Jugend C – Bezirksliga B-
Nord: JSG Buchenau – TSV E. Stadtallendorf 

(So., 13.30 Uhr), HSG Marburg / Cappel II – 
TSV Kirchhain (So., 14.45 Uhr).
n Männliche Jugend D – Bezirksliga A-
Nord: VfL Neustadt – TSF Heuchelheim (So., 
11 Uhr), HSG Buseck – TSV Kirchhain (So., 14 
Uhr).
n Männliche Jugend E – Bezirksliga 
B-Nord: KSG Bieber – TSV Kirchhain II (Sa., 
14.10 Uhr), VfL Neustadt – HSG Grünberg (So., 
12 Uhr), E. Stadtallendorf – TV Homberg (So., 
17.30 Uhr).

basketball

n Weibliche U-19-Bezirksliga: MTV Gie-
ßen – SV Großseelheim (So., 14 Uhr).

n Männliche U-18-Oberliga: BC Marburg 
– BC Wiesbaden (Sa., 20 Uhr).
n Männliche U-18-Kreisliga: BC Marburg 
II – TSV Krofdorf (So., 18 Uhr).
n Weibliche U-17-Bundesliga: Team Mit-
telhessen – Rhein Girls Basket Neuss (So., 12 
Uhr, Sporthalle Theo-Koch-Schule Grünberg).
n Weibliche U-17-Oberliga: TV Hofheim 
– BC Marburg (So., 16 Uhr).
n Männliche U-16-Oberliga: TV Langen – 
BC Marburg (Sa., 14 Uhr).
n Männliche U-16-Kreisliga: BC Marburg 
II – TSV Butzbach (So., 16 Uhr).
n Weibliche U-15-Oberliga: BC Marburg 
– Homburger TG (Sa., 14 Uhr).
n Weibliche U-15-Bezirksliga: TSV Butz-

bach – NiGla Baskets (Sa., 14 Uhr), BC Mar-
burg II – TV Lich (So., 14 Uhr).
n Männliche U-14-Oberliga: BC Marburg 
– BC Wiesbaden (Sa., 18 Uhr).
n Männliche U-14-Kreisliga: BC Marburg 
II – NiGla Baskets (So., 12 Uhr), TSV Kirchhain 
– TV Lich II (So., 14 Uhr).
n Weibliche U-13-Oberliga: BC Marburg 
– Eintracht Frankfurt (Sa., 16 Uhr).
n U-12-Bezirksliga: Marburg – Grünberg 
(So., 10 Uhr), Kirchhain – Gießen (So., 12 Uhr).

Fussball

n C-Junioren, Hessenliga: KSV Baunatal 
– Viktoria Fulda (Sa., 14 Uhr). 

Termine

meldungen

Nikolausturnen 
beim TSV Cappel
turnen: Am Sonntag um 16 Uhr 
findet in der Sporthalle am Köp-
pel in Cappel das traditionelle 
Nikolausturnen des TSV Cappel 
statt (die OP berichtete). Unter 
dem Motto „Turnen around the 
world – Reise um die Welt“ wer-
den neben Wettkampfgruppen 
insbesondere breitensportliche 
Gruppen des TSV den Zuschau-
ern ihr Können präsentieren.

JSG Dautphetal 
stellt Turniersieger
Fußball: Kein Vorbeikommen 
gab es beim Jugendturnier-
tag der JSG Weidenhausen an 
den Teams der JSG Dautphe-
tal. Beim Turnier der G-Junioren 
setzte sich die JSG gegen sechs 
andere Mannschaften mit einer 
makellosen Bilanz von sechs 
Siegen und 12:0 Toren durch. 
Auf den Plätzen zwei und drei 
folgten die JSG Obere Lahn (11 
Punkte, 3:1 Tore) und der VfB 
Holzhausen (9 Punkte, 5:6 To-
re). Bei den F-Junioren siegten 
die Dautphetaler mit 19 Punk-
ten und 19:1 Toren. Der VfL Bie-
denkopf (16 Punkte, 14:4 Tore) 
und der VfL Weidenhausen (14 
Punkte, 6:5 Tore) komplettierten 
die Medaillenränge.

E-Junioren spielen 
um Qualifikation
Fußball: Am Wochenende spie-
len die Hinterländer E-Junio-
ren in der Perftalhalle Breiden-
bach um die Teilnahme an der 
Endrunde, die am 9. und 10. 
Februar in der Hinterlandhal-
le Dautphetal stattfindet. Am 
Samstag von 14 bis 17 Uhr fin-
det der Vorrundenspieltag der 
Gruppe 1 statt. Am Sonntag fol-
gen die Turniere der Gruppen 
2 (ab 10 Uhr), 3 (ab 12.30 Uhr) 
und 4 (ab 15 Uhr). Während der 
gesamten Turnierrunde des E-
Jugend-Cups spielen die Teams 
zugunsten der Deutschen Kin-
der-Krebshilfe für einen guten 
Zweck.

Bezirkspokal geht 
in die zweite Runde
Fußball: Morgen und am Sonn-
tag findet im Sportpark Linden 
die zweite Runde des Bezirks-
pokals statt. Als Favoriten ge-
hen aus dem Tenniskreis Mar-
burg Wissah Miran (U 16), Mike 
Bezolt (U 12; beide TV Marburg 
sowie Stine Daude (U 14) und 
Alexia Boboc (U 10; beide Mar-
burger TC) an den Start. Spiel-
beginn ist an beiden Tagen um 
9 Uhr.

Ein gallisches Dorf 
in Nordhessen
„Die spinnen, die Römer.“ 
Sätze wie dieser sind es, die 
uns aus den Asterix-und-Obe-
lix-Heften oder -Spielfilmen in 
Erinnerung sind. In einem 
kleinen gallischen Dorf, das 
wir im heutigen Frankreich 
verorten würden, leisten Aste-
rix und Co. den Römern Wi-
derstand – als einzige weit 
und breit. Ähnlich verhält es 
sich mit dem KSV Baunatal, 
dessen Spiel in der C-Junio-
ren-Hessenliga, wo auch der 
VfB und die SF BG Marburg 
spielen, als eines von sehr we-
nigen am Wochenende statt-
finden soll – dem angekündig-
ten Wetter zum Trotz. Sollte es 
so winterlich werden wie 
prognostiziert, bräuchte man 
beim KSV aber mehr als den 
gefürchteten Zaubertrank.

von Marcello 
Di Cicco

Hallo, JuNGE 
SpoRTlER

Richtsberg hält einen 
Verfolger auf Abstand
Tischtennis, Schüler-Hessenliga: TTV 5:5
von Alfred Brübach

n ttC Höchst / nidder – 1. 
ttV Richtsberg-marburg 
5:5. Dank einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung erreich-
ten die TTV-Jungen im Spitzen-
spiel das angestrebte Minimal-
ziel Remis. Nach leichten An-
laufschwierigkeiten und ver-
lorenem ersten Satz gewannen 
Adam Janicki/Johannes Linnen-
kohl das Eingangsdoppel sicher. 
Felix Brübach/Sebastian Hed-
derich glichen gegen die gegne-
rischen Spitzenspieler Felix Drö-
se/Adam Malaika zweimal aus, 
zogen aber im Entscheidungs-

satz den Kürzeren. Auf sehr ho-
hem Niveau standen die Spiele 
des vorderen Paarkreuzes. 

Dort punkteten Janicki gegen 
Maleika und Linnenkohl im Du-
ell der A-Schüler-Bezirksmeis-
ter-Nord gegen Dröse. Brübach 
erhöhte mit einem 3:0-Sieg auf 
4:1. Doch das Blatt wendete sich 
nochmal. Die Höchster gewan-
nen ein Spiel nach dem anderen 
und gingen sogar mit 5:4 in Füh-
rung. Erst Till Hofmann gelang 
es, die Negativserie zu durch-
brechen und dem TTV Richts-
berg das Unentschieden zu ret-
ten. Die zweite Partie des Ta-
ges gewann der TTV gegen den 
Gastgeber TG Oberjosbach sou-
verän mit 6:0. 

Schüler Hessenliga
TTC Bad Hersfeld - eintr. Frankfurt ii 5:5
SG Sossenheim - TTC Königstein 2:6
SG Anspach - TG Oberjosbach 6:4
1. TTV richtsberg - TTC Höchst/nidder 5:5
DJK SV Offenbach - eintracht Frankfurt 6:2
DJK SV Offenbach - SG Sossenheim 6:0
TTC Königstein - SG Anspach 6:1
TTC Höchst/nidder - TTC Bad Hersfeld 6:1
TG Oberjosbach - 1. TTV richtsberg 0:6

 1. 1. TTV Richtsberg 9 8 1 0 53:9 17:1
 2. DJK SV Offenbach 9 8 0 1 51:19 16:2
 3. TTC Höchst/Nidder 9 7 1 1 51:18 15:3
 4. Eintracht Frankfurt 9 6 0 3 39:30 12:6
 5. TTC Königstein 9 4 0 5 33:35 8:10
 6. Eintr. Frankfurt II 9 3 2 4 30:43 8:10
 7. SG Anspach 9 2 0 7 27:50 4:14
 7. TTC Bad Hersfeld 9 1 2 6 25:48 4:14
 9. TG Oberjosbach 9 2 0 7 21:48 4:14
 10. SG Sossenheim 9 0 2 7 22:52 2:16

Sebastian Hedderich (TTV 
Richtsberg) freut sich über den 
Punktgewinn. Foto: Brübach

„Philippiner“ lösen ihre Hessentickets
Basketball, Regionalentscheid „Jugend trainiert für Olympia“: Auch Gesamtschule Ebsdorfer Grund weiter

In vier Altersklassen wur-
de in der kleinen Georg-
Gaßmann-Halle gespielt. 
Die Bilanz kann sich sehen 
lassen: In allen Altersklas-
sen setzten sich heimische 
Schulen durch.

von Marcello Di Cicco

marburg. Eigentlich war die 
Gesamtschule Ebsdorfer Grund 
(GSE) in der Wettkampfklas-
se (WK) III der Mädchen be-
reits beim Kreisentscheid aus-
geschieden. Doch nun darf sie 
sogar erstmals beim Landesfina-
le antreten. Als „Nachrücker“ an 
den Start gegangen, setzten sich 
die „Grundlerinnen“ nicht nur 
gegen die Gesamtschule Edertal 
(28:12) durch. Dem Team von 
Manuel Ferber, der von GSE-
Lehrer Christian Steinlandt ver-
treten wurde, gelang mit einem 
32:24-Erfolg auch die Revanche 
gegen die Richtsbergschule, die 
beim Kreisentscheid noch die 
Nase vorn hatte.

Vereinsspielerinnen 
als Erfolgsgaranten

„Wir haben genau zum Zeit-
punkt gewonnen“, freute sich 
Steinlandt, dessen Mannschaft 
vor den Marburgen zwar „viel 
Respekt“ hatte. „Wir haben aber 
früh gestört“, machte Steinlandt 
als Erfolgsgrund aus. Ein wei-

terer war die starke BC-Mar-
burg-Spielerin Silvana Hoß in 
Reihen des GSE-Teams. „Ihr 
Einsatz hat uns einfach das Ge-
nick gebrochen. Denn zur Halb-
zeit lagen wir noch gleichauf“, 
musste unterdessen Richtsberg-
Lehrerin Julia Barth feststellen.

Bei den älteren Mädchen der 
WK III profitierte die Mann-
schaft des Landschulheims 
Steinmühle, das Tobias Kap-
meyer vertretungsweise betreu-
te, ebenfalls von zwei Vereins-
spielerinnen: den U-17-Bun-
desliga-Spielerinnen des Teams 

Mittelhessen, Antonia Schäfer 
und Esther Kalabis. „Beide ha-
ben durch ihre Einzelaktionen 
maßgeblich zum Sieg beigetra-
gen“, sagte Kapmeyer. Mit Sie-
gen gegen die Martin-Luther-
Schule (35:14) und die Ense-
schule Bad Wildungen (42:19) 

löste das Landschulheim sein 
Ticket für das kommende Hes-
senfinale.

Mit von der Partie werden dort 
auch wieder zwei Jungenmann-
schaften des Gymnasiums Phi-
lippinum sein. Sowohl in der WK 
II als auch in der WK III waren 
die „Philippiner“ das Maß der 
Dinge. Die ältere Jungenmann-
schaft der Marburger Schu-
le behauptete sich mühelos ge-
gen die Gesamtschule Eder-
tal (35:12) und die Melanchton-
Schule Steinatal (35:3).

phillip Jacobi gewinnt  
das Geschwister-Duell

Im WK III gewann das Phi-
lippinum nicht nur das ent-
scheidende „Schul-Derby“ ge-
gen die benachbarte Elisabeth-
schule (27:16), sondern gleich-
zeitig entschied „Phille“-Leh-
rer Phillip Jacobi das Geschwis-
ter-Duell gegen seine Schwester 
Johanna Jacobi, die das Team 
der Elisabethschule coachte, 
für sich. „Wir haben uns schon 
beim Kreisentscheid gegen die 
Elisabethschule durchgesetzt. 
Und es wäre umso bitterer ge-
wesen, wenn wir heute verloren 
hätten“, atmete Phillip Jacobi 
nach der gelungen Qualifikati-
on für das Landesfinale auf. Ge-
gen die Mannschaften der Ge-
samtschule Edertal (32:11) und 
der Enseschule Bad Wildungen 
(23:12) hatten die Philippiner 
keine Mühe.

Tamino Konur (Gymnasium Philippinum Marburg, links) behauptet den Ball vor dem angreifenden 
Jan Battefeld (Enseschule Bad Wildungen).  Foto: Thorsten Richter

Verlustpunktfrei zum Sieg
SC Gladenbach gewinnt A-Junioren-Futsalkreismeisterschaft

Mit 18 Punkten und einer 
Tordifferenz von 13:3 
setzte sich die Mannschaft 
von GSC-Trainer Holger 
Flurschütz durch.

von Björn-Uwe Klein

breidenbach. Auf dem zweiten 
Platz folgte mit 13 Punkten und 
5:5 Toren das zweite Team der 
JSG Breidenbach/Biedenkopf 
vor dem SC Gladenbach II (10 
Punkte, 11:7 Tore), der JSG Brei-
denbach/Biedenkopf I (8 Punk-
te, 8:6 Tore), JSG Dautphetal (6 
Punkte, 7:8 Tore) und der JSG 
Breidenbach/Biedenkopf III (4 
Punkte, 6:13 Tore). Anders als 
vorab gemeldet, stellte die gast-
gebende JSG Breidenbach/Bie-
denkopf nicht vier, sondern nur 
drei Mannschaften. Gespielt 
wurde in jeweils zehnminütigen 
Begegnungen im Modus Jeder 
gegen jeden. 

Große Zufriedenheit herrsch-
te bei den Turniersiegern vom 
SC Gladenbach. „Ich bin stolz 
auf beide Mannschaften“, sag-
te Trainer Holger Flurschütz 
im Gespräch mit dieser Zei-
tung. „Spielerisch hat die zwei-
te Mannschaft anfangs schönen 
Fußball gezeigt, aber sie hat ihre 
Torchancen nicht ausreichend 
genutzt.“ 

Die erste Mannschaft habe ih-
re Tormöglichkeiten hingegen 
„eiskalt“ verwertet und hinten 
gut gestanden, lobte Flurschütz. 
Positiv überrascht haben den 
Trainer die B-Jugendlichen, die 
in der zweiten Mannschaft zum 
Zug kamen: „Die haben super 
mitgespielt”, sagte Flurschütz. 
Das Reinschnuppern in den A-
Jugend-Fußball sei für die B-Ju-
nioren wichtig, denn so lernten 

sie, „wie es in der A-Jugend kör-
perlich zugeht“.

Fast die Hälfte aller Tore des 
SC Gladenbach I ging auf das 
Konto von Matthias Jonetzek, 
der während des Turniers sechs-
mal traf. Torgefährlichster Spie-
ler insgesamt war allerdings ein 
anderer: Fynn Reichel von der 
JSG Breidenbach/Biedenkopf 
II brachte es beim Endrunden-
Turnier auf sieben „Buden“.

Der SC Gladenbach mit (hinten von links) Marco Müller, Philipp 
Hecker, Umut Akas, Trainer Holger Flurschütz sowie (vorne von 
links) Matheusz Luft, Paul Pfaff und Matthias Jonetzek wurde Fut-
salmeister des Kreises Biedenkopf. Foto: Björn-Uwe Klein 


